
So wie Helga Bleßmann geht
es vielen: Hand in Hand küm-
mern sich Angehörige und Pro-
fis, damit die Pflege zuhause
klappt. Laut Angela Weick, Pfle-
geexpertin bei den Johannitern
in Hannover, sollte sich nie-
mand scheuen, Hilfsangebote
in Anspruch zu nehmen: „Es ist
kein Zeichen von Schwäche
oder mangelndem Zusammen-
halt, wenn man sich Unterstüt-
zung holt. Im Gegenteil, wer
seine Grenzen anerkennt, han-
delt höchst verantwortlich“,
sagt sie. Mit professioneller Hil-

fe kann bereits viel Stress und
auch körperliche Last aufgefan-
gen werden.

Wer auf der Suche nach
einem ambulanten Pflege-
dienst ist, kann sich einfach bei
den Johannitern melden unter
der kostenlosen Telefonnum-
mer 0800 0019 214. Es gibt
noch Kapazitäten in den Stadt-
teilen Bothfeld, List, Kirchrode,
Bemerode, Südstadt, Groß-
Buchholz, Sahlkamp, Vahren-
wald, Vahrenheide und Mis-
burg sowie in Isernhagen und
Langenhagen-Süd.

Helga Bleßmann, ambulante Pflegekundin, mit ihrer Lieblingspflegerin Irina Kobiela-Berg.
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Dass sich Helga Bleßmann gut
aufhoben fühlt, liegt auch an den
vielen Menschen um sie herum.
Da sind ihre zwei erwachsenen
Töchter, die täglich anrufen und
viele Ausflüge mit ihr unterneh-
men. Häufig holen sie ihre Mut-
ter für einen Wochenendbesuch
zu sich.Da sinddieNachbarinnen
aus der Wohnanlage, mit denen
sich Helga Bleßmann nach ihrem
Einzug schnell angefreundet hat.
„Die Menschen mögen ihre offe-
ne, freundliche Art“, erzählt Irina
Kobiela-Berg.

Auch das Johanniter-Team
vom Betreuten Wohnen unter-
stützt, fragt regelmäßig, ob alles
in Ordnung ist und organisiert
Kaffeerunden und Feste, an
denen die Seniorin gern teil-
nimmt. Und irgendwie ist da
auch noch Helmuth Bleßmann -
ihr vor dreieinhalb Jahren ver-
storbener Ehemann. Mit ihm
war Helga Bleßmann 52 Jahre
verheiratet. Sein Lächeln findet
sich auf zahlreichen Bildern in
ihrem Wohnzimmer. Gemein-
sam sind die beiden vor fünf Jah-
ren aus dem Harz in die Wohn-
anlage inHannover-Bothfeldge-
zogen. Bei der Pflege unterstütz-
te sich das Ehepaar gegenseitig,
ergänzt durch die professionelle
Hilfe von Irina Kobiela-Berg und
ihren Kollegen. Über die Jahre
konnten die Leistungen immer
wieder an die veränderten Be-
dürfnisse angepasst werden.

Klassik Open Air
im Maschpark
Höhepunkte der vergangenen Klassik-Open-Air-
Konzerte stehen auf dem Programm

Hannover. Am Freitag, 23.
August, und Sonnabend, 24.
August, lädt die zehnte Ausgabe
des Hannover Klassik Open Air
dazu ein, in Erinnerungen zu
schwelgen und neue musikali-
sche Erlebnisse zu schaffen. Be-
ginn ist jeweils um 20 Uhr im
Maschpark.

Nach seinem erfolgreichen
Einstand im vergangenen Jahr
übernimmt Cornelius Meister
wieder die musikalische Leitung.
Der gebürtige Hannoveraner ist
zurzeit einer der gefragtesten
Operndirigenten Deutschlands.
Bei den Bayreuther Festspielen
2022 übernahm er kurzfristig
das Dirigat des neuen Bayreu-
ther „Rings“. Der Generalmu-
sikdirektor der Staatsoper Stutt-
gart dirigiert an allen großen
Häusern – von der Wiener
Staatsoper bis zur New Yorker
Met. Nun dirigiert er wieder die
NDR Radiophilharmonie in
einem Programm aus High-
lights, die in den vergangenen
Jahren im hannoverschen
Maschpark erklungen sind: da-
runter Arien und Duette aus
„Tosca“, „La Traviata“, „La Bo-
hème“, „Rigoletto“, „Don Gio-
vanni“, „Der Bajazzo“ und „Ca-
valleria rusticana“.

Die Solo-Partien dieser Opern-
gala übernehmen drei interna-
tional bekannte Sängerinnen
und Sänger, die zum ersten Mal
beim Hannover Klassik Open Air
gastieren. Die Südafrikanerin
Pretty Yende ist eine der führen-
den Sopranistinnen unserer Zeit
und regelmäßiger Gast in der
Mailänder Scala, dem Covent
Garden in London und der Met
in New York. Der Weltöffentlich-

keit wurde sie außerdem be-
kannt durch ihren Auftritt wäh-
rend der Krönung des britischen
Königs Charles III im vergange-
nen Jahr.

Der australisch-chinesische
Tenor Wang Kang hingegen
wird als „Rising Star“ gehandelt:
Er hat das „Young Artists“-För-
derprogramm der New Yorker
Met durchlaufen und war Fina-
list des bedeutenden Wettbe-
werbs„BBCCardiff Singerof the
World“ 2017. Seither debütiert
er mit großem Erfolg an den be-
deutendsten Bühnen der Welt.

Simon Keenlyside, Bariton,
hat jahrzehntelange Bühnen-
erfahrung und gilt als feste Grö-
ße in seinem Fach. Der Brite ist
nicht nur als Opern-, sondern
auch als Liedsänger gefragt. Zu-
dem ist er auf Aufnahmen von
Brittens „War Requiem“ mit
dem London Symphony Or-
chestra unter Gianandrea Nose-
da, Mahlers „Des Knaben Wun-
derhorn“ unter Simon Rattle
und Orffs „Carmina Burana“
unter Christian Thielemann zu
hören.

Das Klassik Open Air wurde
vor zehn Jahren unter dem Mot-
to „Oper für alle“ ins Leben ge-
rufen. Eine Erfolgsgeschichte,
die bis heute nichts von ihrem
Charme verloren hat. Hier tref-
fen Opernfans auf Musikneulin-
ge und genießen gleichermaßen
die magischen Opernklänge in-
mittendes zauberhaftenMasch-
park-Ambientes. TVN zeichnet
die gesamte Operngala auf, der
Mitschnitt ist zeitversetzt auf
3sat zu sehen. NDR Kultur sen-
det die Operngala live. Der Ein-
tritt in den Maschparkt ist frei.

Wenn Angehörige und Profis
Hand in Hand arbeiten
Die meisten Pflegebedürftigen werden nicht in einem Heim, sondern zuhause
– entweder von Angehörigen oder einem ambulanten Pflegedienst – versorgt.
Helga Bleßmann hat bei den Johannitern ihre Lieblingspflegerin gefunden.
Hannover. Auf Pflege ange-
wiesen zu sein, bedeutet für viele
Menschen einen großen Ein-
schnitt. Gewohnheiten müssen
verändert, der private Raum ge-
öffnet werden. Auch Helga Bleß-
mann war zunächst skeptisch, als
sie 2019 erstmals Unterstützung
vom ambulanten Pflegedienst
der Johanniter bekam. Nach
einem Autounfall hatte sie einige
Zeit in einer Kurzzeitpflege ver-
bracht und keine guten Erfah-
rungen gemacht. Ihre Sorgen
verflogen aber schnell.

„Ich bin hier gut aufgeho-
ben“, sagt Helga Bleßmann
heute. Hier, das ist ihre Woh-
nung im Betreuten Wohnen der
Johanniter am Prinz-Albrecht-
Ring – gemütlich eingerichtet
mit Sofaecke, Schrankwand und
vielen Familienfotos. Ein Fahr-
stuhl bringt die 76-Jährige bis
kurz vor die Wohnungstür im
dritten Stock, auch sonst ist alles
barrierefrei. Zweimal am Tag
kommt eine Pflegekraft von den
Johannitern. Morgens ist das
meistens Irina Kobiela-Berg.
„Meine Lieblingspflegerin“,
sagt Helga Bleßmann. „Sie
strahlt eine unheimliche Wärme
und Güte aus.“ Die examinierte
Altenpflegerin habe außerdem
ein gutes Fachwissen und helfe
zum Beispiel bei der Kommuni-
kation mit Ärzten. Irina Kobiela-
Berg lächelt. „Ich komme auch
gerne“, sagt sie. Dann hilft sie
der Diabetikerin beim Insulin-
Spritzen, mit der Körperpflege
und erzeugt mit ihrer liebevollen
Art obendrein noch gute Laune.
Auch über die anderen Pflege-
kräfte weiß Helga Bleßmann nur
Positives zu berichten: „Ich mag
alle gerne“, sagt sie und fügt
noch hinzu: „Auch die Männer
machen das sehr gut.“
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